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HAUS & LEBEN

Bereits mehrfach haben wir im Hamburger 
Grundeigentum über den Schüler-Kunst-
wettbewerb PaintBus berichtet, der von der 
HVV-Schulberatung gemeinsam mit der in-

zwischen pensionierten Lehrerin Cläre Bordes organisiert 
wird. Der Siegerentwurf 2018 wird auf einem HVV-Bus 
realisiert. Da dieses Mal, unter dem Motto „Unter Strom“ 
wieder viele überzeugende Entwürfe zusammenkamen, 
wurden freie Flächen in der Stadt für weitere mögliche 
Realisierungen gesucht.  Und tatsächlich fand sich über 
unseren Aufruf in der April-Ausgabe ein Eigentümer, der 
bereit war, eine geeignete Wand für den zweitplatzier-
ten Entwurf  von Maria Moritz aus der zehnten Klasse 
der Rudolf Steiner Schule Wandsbek zur Verfügung zu 
stellen.  
In der Eimsbütteler Marthastraße konnte die junge Künst-
lerin sich gemeinsam mit einer Gruppe Mitschülerinnen 
und Mitschülern im Mai bei  schönstem Frühsommerwet-
ter ans Werk machen.  Am 18. Juni wurde das Wandbild 
dann mit dem Anbringen eines Schildes in einer kleinen 
Feier eingeweiht.

Der Ort ist von der Straße frei einsehbar,  Interessierte 
können sich also in der Marthastraße 35 a – c selbst ein 
Bild machen oder sich unter www.hvv-schulberatung.de/
paintbus über den Wettbewerb informieren.

PaintBus 2018

Ein Kunstwerk entsteht
Ein Bus an der Wand

Maria Moritz zu ihrem Werk:
Mir wurde immer bewusster, wie sehr der Strom 
Hamburg bewegt, ja! Auf den Kopf stellt.

-

Formgebung des Objekts inspiriert.
Mit dem Motiv der Glühbirne, dessen vielseitig ein-
setzbare Form ich verwendete, konnte ich bildhaft 
ausdrücken, wie der Strom Hamburg auf den Kopf 
stellt. Die verschieden farbigen Kabel, wurden für 
mich ein wichtiges Motiv, mit dessen Hilfe ich es 
dem Betrachter ermögliche, eine Rückentwicklung 
des Energiefortschritts, bis hin zur Ölkatastrophe 
zu verfolgen.
Viele engagierte Mitschülerinnen und Mitschüler 
unterstützten mich, meinen Entwurf auf die Fassa-
de der Marthastraße 35 a – c in Eimsbüttel zu über-
tragen, von dem ersten Gespräch an der Wand, 
kreativen Anregungen, über die Farbgebung, bis 
zum letzten Pinselstrich, wofür ich sehr dankbar 
bin. Es ist ein tolles Gefühl, jetzt das fertige Werk 
vor mir zusehen! Vielen Dank an alle, die mir dabei 
geholfen haben.

Unter Strom – 
so energiegeladen 

wie das Motto  
zeigten sich auch 
die Schülerinnen 
und Schüler bei  

der Arbeit.


